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Deutſche Miſſionare in Transvaal
Aus Miſſionskreiſen werden wir um Abdruck

folgender Zuſchrift erſucht

Die la ſchon erwähnte Ermordung des Miſſionars
Daniel Heeſe ſtellt ſich immer mehr als neue ſchwere An
klage gegen das Treiben der britiſchen Soldateska auf dem
Kriegsſchauplatze in Südafrika heraus Zwar war kein
Augenzeuge zugegen als der Miſſionar auf der Rückreiſe
von der Spelonken wo er einen kranken Engländer in ärzt
liche Behandlung gebracht hatte am 23 Auguſt ermordet
wuürde doch ſind nach übereinſtimmenden Zeugniſſen von
verſchiedenſter Seite namentlich nach den brieflichen Mit
theilungen der Wittwe die Jndizien ſo zahlreich vorhanden
daß kaum ein Zweifel an der Thäterſchaft obwalten kann
Danach iſt Heeſe weil er Zeuge der Ermordung ge
fangener Buren durch die Leutnants Handcock und
Morant geworden war von einem dieſer beiden
meuchlings erſchoſſen worden Fünf Tage nach
geſchehener That wurde der Leichnam von einer Patrouille
der engliſchen Militärbehörde in einem Gebüſch aufgefunden
und an Ort und Stelle beerdigt am 29 Okt wurde er
dann im Beiſein von Miſſionar Gottſchling ausgegraben und

nach der Schweizer Miſſionsſtation Elim gebracht wo er
tags darauf feierlich beigeſetzt wurde

Wir wollen gern glauben daß die deutſche Regierung in
dieſem Falle wenig thun kann denn wie verlautet war
Heeſe britiſcher Unterthan Er war in der Kapkolonie ge
boren wo ſein Vater noch als Berliner Miſſionar in
Riversdale im Amte iſt Jmmerhin ſtand er doch in
Dienſten der Berliner Miſſions geſellſchaft und ob
auch ſeine Wittwe das deutſche Unterthanenrecht verloren
bleibt dahingſtellt Jedenfalls iſt die Frage berechtigt ob die
deutſche Regierung nicht ernſtlichere Schritte thun ſollte um
die deutſchen Miſſionare in Transvaal beſſer zu ſchützen
Von den 36 Berliner und 29 Hermannsburger Miſſionaren
welche zu Beginn des Krieges in Transvaal ſtanden ſind
nur noch ſehr wenige bei ihren Gemeinden die Mehrzahl
iſt gefangen in die Camps gebracht oder nach Deutſchland
abgeſchoben zum Theil unter den empörendſten Umſtänden
Am 19 Dezember 1901 wurde wieder einer der Miſſionar
Fitſchen auf der Station Morgenſonne mit Weib und Kind
aufgegriffen und nach Ruſtenburg transvportirt obgleich
nicht das Geringſte gegen ihn vorlag Er hatte weder
Söhne noch Verwandte im Kriege und war auch ſo vor
ſichtig daß er a eine Klage wegen Schadenerſatz für
weggenommenes Vieh n hatte in der Hoffnung
durch Schweigen größeres Uebel zu verhüten Seine Vorſicht
hat ihm nichts geholfen die große Betſchuanengemeinde in
Saaron 5000 Seelen wurde ihres geiſtlichen Leiters beraubt
Selbſt der chriſtliche Häuptling Mokhatle mußte es büßen
daß er die Kaffern die nach Abgang des Miſſionars in
deſſen Wohnung geplündert hatten in Strafe nahm und
pfändete Die Kaffern klagten ihn an daß er Verbindung
mit den Buren habe worauf der Häuptling mit einigen
ſeiner vornehmſten Leute auch gefangen und nach Ruſten
burg gebracht wurde

Aehnlich wie in Transvaal geht es übrigens den deutſchen
Miſſionaren in ganz Südafrika ſelbſt im Weſten der Kap
kolonie iſt der rheiniſche Miſſionar Stremme in Carnarvon
auf lügenhafte Ausſagen von Kaffern hin verhaftet worden
Man wirft ihm vor er habe den Krieg für ungerecht er
klärt und geſagt England führe ihn um des Goldes willen
die Soldaten ſeien ſchlecht und er bete in der Kirche nicht
für die Engländer ſondern für die Buren Thatſächlich hat
er jeden Sonntag von der Kanzel für König Eduard und

eſſen Regierung gebetet
Die Miſſionarsleiden in Südafrika fordern zu einem für

die deutſche Politik nicht angenehmen Vergleiche heraus Als
in Schantung zwei katholiſche Patres ermordet wurden
wurde in ſchärfſter Weiſe Sühne erzwungen ſogar der Gou
verneur der Provinz mußte ſein Amt verlieren Sühnekirchen
wurden gebaut und Soldaten in Kiautſchou gelandet Jn
Südafrika handelt ſichs aber nur um evangeliſche Miſſio
nare Grund genug für die deutſche Regierung die Finger
die ſie ſich in Oſtaſien um katholiſcher Miſſionare willen
nicht unerheblich verbrannte aus dem Spiele zu laſſen
Und da wundert man ſich wenn eine derartige Praxis
Mißſtimmung im Volke erregt st
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Den Kaiſer hatte geſtern die Abſicht das Diner beim
öſterreichiſchungariſchen Botſchafter einzunehmen Wegen
leichter Unpäßlichkeit des Kaiſers iſt dieſer Beſuch jedoch
nach der Nat Ztg auf 8 Tage verſchoben worden
J Der Kaiſer iſt vom amerikaniſchen Geſchäftsträger

t on die Dankadreſſe überreicht worden die der Prä
ſident und die Mitglieder des Harvard College am 10 März
votirt hatten nachdem Prinz Heinrich von Preußen ihnen Mit
theilung gemacht hatte von dem hochherzigen Geſchenk das der
Kaiſer dei Harvard Univerſität für ihr Germaniſches Muſeum
zu überſenden beabſichtige Der Geſchäftsträger nahm denn an
der Frühſtückstafel bei dem Kaiſer und der Kaiſerin theil

Prinz und Prinzeſſin Heinrich ſind zur Grundſteinlegung
es Seemannshauſes geſtern nachmittag 1 Uhr in Wilhelms

have n eingetroffen und haben ſich von der Bevölkerung lebhaft
begrüßt ſogleich durch die reich geſchmückten und beſla gtentraßen nach dem Feſtplatz begeben Nach der Grundſlein

zu bei welcher Admiral Thomſen die Feſtrede hielt fand
Marineoffizierkaſino ein Frühſtück ſtatt an welchem auch die

Spitzen der Behörden und die Leiter der Seemannshaus Geſell
ſchaft theilnahmen

Aus der Zolltarifkammiſſion
Jn der geſtrigen Sitzung der Zolltarifkommiſſion ſind wieder

zwei Poſitionen nach dem Kompromißantrag angenommen die
für Schafe und Schweine Für Schafe beſteht zur Zeit ein
Zoll von 1 M für das Stück die Regierung will den Satz auf
2 M erhöhen die Agrarier beſchloſſen einen autonomen
Satz von 18 M für den Ctr Lebendgewicht wobei
beſtimmt wird daß der Zoll in Handelsverträgen nicht unter
14,40 M ermäßigt werden darf Der gleiche Satz wurde für
Schweine feſtgeſtellt gegenüber dem Vorſchlage von 10 M
für den Ctr in dem Regierungsentwurf und 5 M für das
Stück in dem geltenden Vertragstarif Staatsſekretär Graf
Poſadowsky erledigte geſtern die agrariſchen Anträge
ſummariſch Er ſehe nicht ein wozu er noch zu jedem der Ab
änderungsvorſchläge beſonders eine Erklärung abgeben ſolle
Die Regierung wolle unter allen Umſtänden Han
delsverträge abſchließen ſolche ſeien aber mit den agrariſchen
Forderungen unvereinbar Die Antwort darauf gab ihm der Abg
Dr Heim der eben ſo beſtimmt erklärte daß für die Mehrheit
und ſpeziell für die bayriſchen Abgeordneten der Zolltarif nur mit
ausreichenden und in ausreichender Höhe gebundenen Vieh
zöllen annehmbar wäre Das beſte Mittel die Produzenten zu
ſchützen ſei Erhaltung der Grenzſperre Zu Zeiten ohne Schutz
zoll ſei der Schweinefleiſchpreis höher geweſen als zu Zeiten des

Zolles Die Haltung des Staatsſekretärs Graf
Poſadowsky mache ein Zuſtandekommen des Zoll
tarifs völlig unmöglich Man ſitze doch nicht in der
Kommiſſion um Runzeln im Trommelfell zu bekommen Das
Fortwurſchteln helfe nichts Seine Partei ſel entſchloſſen die
Bindung der wichtigſten Viehzölle aufrecht zu erhalten Es
wäre faſt angebracht auf einige Tage die Sitzungen der
Kommiſſion auszuſetzen damit die Fraktionen ſich über
die von ihnen einzunehmende Haltung ſchlüſſig machen könnten
Wenn die Situation nicht geklärt werde ſo ſei es unnöthig
noch Zeit an Kommiſſionsberathungen zu verſchwenden

Aus den geſtrigen Verhandlungen ging wieder klar hervor
daß die Regierung nicht zu einem ihr annehmbar erſcheinenden
Zolltarif kommen wird ihr fehlt dazu das nöthigſte die Auto
rität und eine Mehrheit die entſchloſſen iſt mit ihr zu gehen
Die Regierung hat überhaupt keine für ihre Zolltarifvorlage
zuverläſſige Partei aber zwei feſt entſchloſſene Gegenparteien
Damit läßt ſich auch mit den größten Anſtrengungen kein Zoll
tarif herſtellen der ſo gewaltige Aenderungen des beſtehenden
Zuſtandes herbeiführen ſoll und alle Jntereſſen wachruft

Politiſches

Jn der Centrums Preſſe war wie wir bverichteten die
Behauptung aufgeſtellt worden daß es Kaiſer Wilhelm
ſelbſt geweſen ſei der nach Durchbringung der Flottenvorlage
den Abg Dr Lieber einen hohen Poſten angeboten hatte
Wir hatten bereits unſerer Verwunderung Ausdruck gegeben
daß von ſeiten der Regierung die Antwort auf dieſe Behaup
tung ausblieb Jetzt nun läßt ſich endlich die Nordd Allg
Ztg offiziös zu folgendem Dementi herbei

Aus Wiesbaden und Frankfurt a M wird in der Preſſe
verbreitet daß nach Erledigung des erſten Flottengeſetzes
vom Kaiſer dem Abg Lieber ein höheres Reichsamt
oder ein Oberpräſidium angeboten worden ſei
der Erklärung ermächtigt
Angebot niemals erfolgt iſt

Gleichzeitig berichtet die Frkf Ztg in einem Schreiben aus
Wiesbaden vom 14 April daß das Wiesb Volkfsblatt
nochmals beſtimmt verſichert daß die Dr Lieber nach Durch
bringung der Flottenvorlage gemachten Angebote von aller
höchſter Stelle gekommen ſind und daß der Kaiſer Herrn
Dr Lieber nachdem dieſer alle Staatsämter abgelehnt ſein
Bild mit eigenhändiger Unterſchrift zum Geſchend gemacht
hat Lieber ſoll die Angelegenheit ſchon früher in Wiesbaden
im engeren Kreiſe von Parteifreunden erzählt haben Dieſe
Nachricht würde in ihrem erſten Theil ſich alſo nicht bewahr
heiten Ob der zweite richtig iſt ſteht dahin

Der Reichskanzler Graf Bülow hatte geſtern nachmittag
gegen 1 Uhr den Landwirthſchaftsminiſter v Podbielski
welcher der Sitzung der Zolltarifkommiſſion beiwohnte zu ſich
nach dem Reichskanzlerpalais eingeladen und hielt mit ihm
eine Konferenz ab Man nimmt an daß die Verhand
lungen in der Zolltarifkommiſſion zur Sprache ge
kommen ſein werden

Ueber die Verwendung der Mehrerträge aus dem
neuen Zolltarif wird dem Hamb Korr aus Berlin offiziös
aus unanfechtbarer Quelle gemeldet daß der Reichskanzler
bei ſeiner in der Sitzung vom 5 Mai 18901 im gteichstag ab
gegebenen Erklärung beharrt wonach er bei einer vorausſicht
lich erheblichen Steigerung der Einnahmen qus den Zöllen
vorſchlagen würde ſolche Mehreinnahmen ganz weſentlich zur
Hebung von Wohlfahrtseinrichtungen im Reiche und
zum Beſten der weniger günſtig geſtellten Klaſſen der Be
völkerung zu verwenden Unſerer Meinung nach iſt es ſtets

Wir ſind zu
daß ein derartiges

klüger geweſen das Fell erſt zu theilen nachdem man den
Bären hat

Der Londoner Sunday Speckal beſpricht die Ver
leihung des Rothen Adler Ordens erſter Klaſſe an
Admiral Seymour und deſſelben Ordens zweiter Klaſſe an
Kapitän Jellicoe ſehr beifällig und glaubt ſich in ſeiner
Meinung nicht getäuſcht zu ſehen wenn er glaubt daß Kapitän
v Uſedom der ſich durch große Tapferkeit und Kenntniß
ausgezeichnet und bei dem Verſuch des britiſchen Admirals die
Geſandtſchaften in Peking zu entſetzen hervorragend betheiligt
war von König Eduard durch den Bath Orden ausgezeichnet
werde Der Orden wird nur bei äußerſt ſeltenen Gelegen
heiten an Ausländer verliehen und zwar erhielt ihn zuletzt

Admiral Deinhardt aus Anlaß ſeiner Verdienſte im Jntereſſder Unterdrückung des Sklavenhandels ntereſſe

v Wie die R Parlamentariſches
e die Nationalzeitung erfährt haben ſofort nach deAbſchluß der Brüſſeler S deryeiwlerkon bende die

Vorarbeiten für die Vorlage betreffend die Geuehmigung der
ſelben begonnen und werden derart gefördert daß die Ein
bringung der Vorlage im Reichstag noch vor der Unter
brechung ſeiner Sitzungen bis zum Herbſt zu erwarten iſt

Jn der Z weiten badiſchen Kammer erkärte wie aus
Karlsruhe berichtet wird Staatsminiſter Brauer die

preußiſche Regierung ſei weder gewillt noch in der Lage die
badiſche Eiſenbahnſelbſtändigkeit anzutaſten was in
zehn zwanzig Jahren geſchehen werde könne er nicht voraus
ſagen aber er glaube der preußiſch heſſiſche Gemeinſchafts
vertrag werde nicht vorbildlich ſein für größere Bahn
verwaltungen

zarteingchrichten
Der nationalliberale Reichstagsabgeordnete Baſſermann

referirte am Sonntag in Jena alſo in ſeinem Wahlkreiſe
über die Arbeit des Reichstages und die Zollpolitik Er führte
den bekannten Eiertanz auf volemiſirte gegen den Bund der
Landwirthe begründete ſeine Zollfreundlichkeit aber mit den von
bündleriſchen Wanderrednern beliebten Schlagworten Jn der
Diskuſſion mit beſchränkter Redefreiheit wurde ihm von ver
ſchiedenen Seiten die Unklarheit ſeiner Stellung nach
gewieſen Reichlich zwei Drittel der Verſammelten ſtellten ſich
durch Beifallsbezeugungen auf die Seite der Gegner Baſſer
mann s Dieſe Verſammlung iſt ein großer Kontraſt gegenüber
den früheren die für Baſſermann glänzend verlaufen ſind
Eine aus der Verſammlung eingebrachte Reſolution gegen
den Zolltarif die zweifellos Annahme gefunden hätte
wurde vom Vorſitzenden nicht zur Abſtimmung gebracht

Verwaltung und Rechtsbpflege
Das Reich s gericht verwarf die Reviſion des Gerichts

ferendars Franz Karas und der 7 Mitangeklagten ſämmtlich
olen welche vom Landgericht Poſen am 9 November
J wegen Geheimbündelei zu Gefängnißſtrafen bis zu

Monaten verurtheilt worden waren

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

165 Sitzung vom 15 April 2 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bundesrathstiſch bei Beginn der Sitzung nur Kom

miſſare
Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitzung mit den

Worten Jch begrüße die Herren auf das Herzlichſte und hoffe
daß ſie ſich nach der längeren Erholungspauſe an den Arbeiten
des Reichstags recht lebhaft betheiligen werden

Meine Herren Der Reichstag hat eines ſchmerzlichen Ver
luſtes zu gedenken Die Anweſenden erheben ſich von ihren
Plätzen Am 31 v M ſtarb zu Bamberg in ſeiner Heimath
unſer Kollege Dr Ernſt Maria Lieber Mitglied des Reichs
tags für den 3 Wahlkreis des Regierungsbezirks Wiesbaden
welchem er ununterbrochen ſeit Beſtehen des Reichstags an
gehört hat Was der Verſtorbene mit ſeinen ihm von Gott
verliehenen großen Gaben in der Arbeit für das Wohl und die
Größe des Vaterlandes geleiſtet hat lebt in unſerer Erinnerung
dankbar fort Ungeachtet der ſchweren Kranukheit welche ihn
ſeit Jahren ergriffen hatte hat er mit der größten Selbſt
loſigkeit und unter ſchwerſten körperlichen Schmerzen mit Muth
und Kraft gearbeitet und gerungen für des Vaterlandes Herr
lichkeit und zwar bis zum letzten Hauch Sein Andenken wird
bei uns in hohen Ehren bleiben Meine Herren Sie haben
ſich zu Ehren des Verſtorbenen von Jhren Plätzen erhoben ich
konſtatire dies

Darauf tritt das Haus in die Tagesordnung ein
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung der

Seemanns Ordnung Dieſelbe beginnt mit dem S 54a
der nach der Kommiſſionsfaſſung von der Verpflichtung des
Rheders bezüglich der Haftung bei Erkrankungen und Unfällen
der Seeleute handelt Die Haftung des Rheders die Koſten der
Verpflegung und Heilbehandlung zu tragen erſtreckt ſich wenn
der Schiſffsmann die Reiſe angetreten hat

a bis zum Ablaufe von drei Monaten nach dem Verlaſſen
des Schiffs in einem europäiſchen Hafen mit Ausſchluß eines
Hafens der Türkei des Schwarzen oder Azowſchen Meeres

b bis zum Ablauf von ſechs Monaten nach dem Verlaſſen
des Schiffs in einem außereuropäiſchen Hafen oder in einem
Hafen der Türkei des Schwarzen oder Azowſchen Meeres
Abg Cahensly Centr beantragt überall die Worte mit

Ausſchluß eines Hafens der Türkei des Schwarzen und des
Azowſchen Meeres zu ſtreichen

Die Sozialdemokraten Albrecht und Genoſſen haben einen
Antrag geſtellt der die Hafipflichl des Rheders bedeulend er
weitert und ſie überall auf 26 Wochen ſich erſtrecken läßt

Die Abgg Hirſch und v Savigny Ctr beantragen daß die
Haftpflicht e erſtreckt bis zum Ablaufe von 3 Monaten nach
dem Verlaſſen des Schiffes in einem deutſchen Hafen und
bis 6 Monate nach dem Verlaſſen des Schiffes in einem anderen
Hafen

Abg Stadthagen Soz begründet den ſozialdemokratiſchenAntvan Eine i v 3 r i ingeeg c
ſo Ungeheuerliches wie der Regierungsver vSitzung gemeint habe ſondern ſtelle nur das dar was früher
bis 1860 ſchon Rechtens war

Abg Kirſch Ctr befürwortet ſeinen Antrag
Abg Molkenbuhr Soz bittet de um Annahme des

ſziandenoktatiicen e hen r die Seeleute ſei bisher noch
o gut wie gar n geſchehenKen eingegangen iſt ein Antrag Kirſch wonach die Verpſlich

tung des Rheders durch die Seeberufsgenoſſenſchaft abgelöſt
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v
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werden kann
Unterſtgatsſekretär Rothe bemerkt daß er gegen dieſen Antrag

richts einzuwenden habe im übrigen aber bitte er nux d
Es ſei ganz unrichtig zuKommiſſionsbeſchlüſſe anzunehmen



a

ehr viel ſür die Seeleute und nehme ſich auch in durchaus
genügender Weiſe der kranken Seeleute an

Abg Dre freiſ Vp tritt für den ſozialdemokratiſchen
Antrag einAb Lenzmann freiſ Vp erklärt ſich für einen Theil des
ſozialdemokratiſchen Antrages durch den beſtimmt wird daß
ſolche Schiffsleute die ſich der Heilbehandlung ohne berechtigten
Grund entziehen den Anſpruch auf koſtenloſe Verpflegung und
Heilbehandlung verwirken ſofern ſie auf dieſe Folgen hin
gewieſen worden ſind und dem Seemannsamte nachgewieſen

v daß ſie die Heilung vereitelt oder weſentlich erſchwert
aben
Abg Herzfeld Soz meint es läge gar kein Grund vor denBann Kutrag abzulehnen Die Haftpflicht müßte

n allen Fällen 26 Wochen dauern Das Geſetz dürfe nicht nur
ne den Intereſſen der reichen Rheder gemacht werden

bg SchwarzLübeck Soz meint daß man alles ganz genaueſehll ſixiren müſſe auf die Güte der Rheder allein dürfe man
nicht verlaſſen wer zur See gefahren habe wiſſe genau wie

er Haſe laufe Heiterkeit tAbg Dr Stockmann Reichsp tritt für den Autrag Kirſch eindaß be Haftung des Rheders aufhöre wenn die Berufsgenoſſen

ſchaft die Sache übernehme ß
An der Debatte betheiligen ſich noch die Abgg Kirſch und

d Savignh Sper ſowie der Berichterſtatter Dr Semler ntl
lerauf werden der ſozialdemokratiſche Antrag und der Antrag

Kahensly abgelehnt
Angenommen wird ein Iwraß Kirſch daß die Haftung

des Rheders ſchon nach der An muſterung und nicht wie es
g der re affung ſtand nach Antritt des Dlenſtes des

eemanns beginntAngeno m men wird ferner der Antrag Kirſch bezüglich
Uebernahme der Haftung durch die Seeberufsgenoſſenſchaft und
der Antrag Kirſch Savigny

Sodann wird noch folgender Antrag Kirſch angenommen
Ter Schiffsmann welcher ſich einer ärztlich angeordneten

Hell ehandlung ohne berechtigten Grund entzieht und hier
durch nach ärztlichem Gutachten die Heilung vereitelt oder
weſenilich erſchwert hat verliert den Anſpruch auf koſtenfreie
Verpflegung und Heilbehandlung Ueber die Berechtigung
des Grundes ſowie über Beginn und Dauer des Verluſtes
entſcheidet vorläufig das Seemannsamt

Mit dieſen Aenderungen wird der s 54 angenommen
s 55 wonach der in einem deutſchen Hafen geheuerte Schiffs

mann unter gewiſſen Vorausſetzungen für den Fall daß der
Hafen der Ausreiſe außerhalb des Reichsgebietes liegt die Rück
beförderung auch nach dem Hafen an welchem er geheuert iſt
verlangen kann wird ohne Debatte unverändert angenommen

Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Mitt
ch 1 Uhrwoch 1 h Schluß 2 Uhr

Ausland
Ermordung

des ruſſiſchen Miniſters des Junern
Wie uns geſtern Abend ein Privattelegramm meldete iſt

der ruſſiſche Miniſter des Jnnern Szipiagin einem Attentat
zum Opfer gefallen Jn der Vorhalle des Reichsraths

r hat ihn geſtern ein früherer An gehöriger der

den d die Seeleute nichts geſchehen ſei dies Geſetz thue

d

niverſität Kiew der ſich ihm in der Uniform eines f
ruſſiſchen Adjutanten unter dem Vorwand näherte er habe
im Auftrage des Großfürſten Sergius ein Schriftſtück zu
überreichen erſchoſſen Während der Miniſter danach griff
feuerte der Attentäter aus unmittelbarer Nähe raſch hinter
einander fünf Revolverſchüſſe ab Szipiagin der ſchwer ge
troffen wurde verſtarb bereits nachmittags 2 Uhr

Die That charakteriſirt ſich wenngleich nähere Mittheilungen
noch ausſtehen als ein politiſcher Mord Er hängt We
los mit der revolutionären Bewegung zuſammen die ſich
ſeit Ende des vorigen Jahres namentlich auf den ruſſiſchen
Univerſitäten breit macht Wiederholt hat es blutige Exceſſe

egeben und die Bewegung erſchien ſchließlich der ruſſiſchenRegierung ſo bedenklich daß ſie die Univerſitäten überhaupt

ſchloß und mit ſchärfſten Strafen gegen die Anhänger des
revolutionären Gedankens vorging Auch in Finnland
trat die Erbitterung gegen die Regierungsvolitik mit ihrer
gewaltſamen Ruſſificirung des Landes zu Tage und zeitigte
einige Mordanſchläge Allerdings wurden die amtlichen
Apparate erſt jüngſt wieder in Bewegung geſetzt alle Nachrichten
über Unruhen und Attentate als völlig erfunden zu
dementiren aber das Dementi ſcheint doch wenig begründet
geweſen zu ſein und möglichenfalls iſt die Blutthat dereſtern Riniſter Szipiagin zum Opfer fiel nur ein erſter

Ausbruch der gewaltſam zurückgedämmten Erbitterung die
noch in weiteren Exceſſen Entladung ſucht Einſtweilen
fehlen noch nähere Angaben über die Perſon des Mörders
und ſeine Beweggründe zur That

Die Wahlrechtsdemonſtrationen in Belgien
Ju den Kohlengruben des Baſſin von Charleroi ſowie in

den Glasfabriken und anderen Jnduſtriezweigen iſt mit
wenigen Ausnahmen der Ausſtand allgemein Die Zahl
der feiernden Arbeiter beträgt 50,000 Trupps derſelben durch
ziehen ruhig die Straßen Auch die Nacht iſt ruhig verlaufen
Die Arbeiterführer haben ihnen empfohlen Unruhen zu ver
meiden und ſich des Alkohols zu enthalten Jn den meiſten
Ortſchaften des Bezirks iſt die Bürgergarde einberufen Jn
Marcinelle wurden 15 Perſonen verhaftet weil ſie Arbeits
willige hindern wollten ihrem Berufe nachzugehen

Jn Antwerpen feiern ſämmtliche Cigarrenarbeiter und
1600 Metallarbeiter Jn Herſtal haben ſich 1500 Arbeiter
der dortigen ſtaatlichen Waffenfabrik dem Ausſtand an
geſchloſſen

Der Ausſtand in Belgien dehnt ſich hier weiter aus Jm
Laufe des geſtrigen Nachmittags kam es in Brüſſel zu mehreren
Zuſammenſtößen zwiſchen Ausſtändigen und Polizei wobei
ſechs Verhaftungen vorgenommen wurden Auch aus den
Provinzen eintreffende Nachrichten melden daß der Ausſtand
ſich weiter ausdehnt Die klerikalen Deputirten von Antwerpen
beſchloſſen vorläufig nicht nach Antwerpen zurückzukehren um
zu vermeiden daß es bei ihrer Rückkehr daſelbſt zu Kund
gebungen komme

Die Greuel auf den Philippinen
Die amerikaniſche Kriegführung auf den Philippinen hat ſchon

mehrfach im Laufe der Monate die ſchwerſten Angriffe aushalten
müſſen Aber ſtets war die Regierung bei der Hand durch ihre
offiziöſen Preßorgane die Angriffe als völlig unmotivirt und
tendenziös zurückzuweiſen und als gar ein hoher Militär der
auf den Philippinen gefochten General Miles zu Gunſten der
mißhandelten Filipinos ſeine Stimme erhob und die ameri
kaniſche Kriegführung barbariſch nannte brachte der Kriegs
miniſter den unbequemen Kritiker bald zur Ruhe indem er ihn
maßregelte Um ſo größer iſt jetzt die Erregung im amerikani
ſchen Volke wo das amtliche Unterſuchungsergebniß des vom
Senat mit der Prüfung der Anklagen eingeſetzten Ausſchuſſes

bekannt wird Darin wird z B feſtgeſtellt das Verhalten der
Truppen ſei barbariſch Die Verwüſtung des Landes
die Marterung der Eingeborenen durch die ſogenannte Waſſerkur
das empörende Auftreten junger Oſſiziere die unterſchiedslos
jeden Elngeborenen als Jnſurgenten und Banditen behandelten
haben die frühere günſtige Geſinnung in tiefen Haß verwandelt
Durch das gleiche Verhalten der Truppen in den Provinzen
Batangas Laguna und Samar werde die Saat beſtändiger Re
volution und ewigen Haſſes gegen Amerika geſät
geſchehe nur um die wenigen noch unter den Waffen ſtehenden
Jnſurgenten zu fangen Eine Beſſerung ſei nur zu erwarten
durch eine milde Civilregierung Die Offiziere und Soldaten
zeigten jedoch den beſtehenden Provinzial und Munizipal
regierungen offene Feindſeligkeit beſonders in Manila wo die
Offiziere öffentlich erklären die Armee müſſe erſt zwanzig Jahre
herrſchen So werde die verſprochene lokale Selbſtregierung
ſyſtematiſch bei den Eingeborenen verdächtigt und verſpottet
Soldatiſche Schandthaten würden oft gemeldet aber ſelten von
der Militärbehörde beſtraft
Noch Schlimmeres enthält der Bericht des ſtellvertretenden
Civilgouverneurs der Provinz Batangas welcher beſagt daß
ſeit dem Einzug der amerikaniſchen Truppen die Einwohner
von 300,000 durch Tödtung Krankheit Elend und
Hunger auf 260,000 reduzirt ſeien Der Senatsausſchuß
beſchloß vom Kriegsminiſter die Berichte aus den anderen Pro
vinzen zu fordern Jm Senat gewinnt die Anſicht an Boden
daß General Miles mit ſeiner ſcharfen Kritik der Kriegführung
auf den Philippinen recht hatte und nicht vom Kriegsminiſter
hätte gemaßregelt werden ſollen

Der Kriegsminiſter Root ließ dem Philippinenausſchuſſe des W
Bundesſenats um den ungünſtigen Eindruck des Berichts vom
Gouverneur Gardner auszugleichen das Verzeichniß aller gegen
Militärperſonen auf den Philippinen verhängten Strafen zu
gehen Dieſes Aktenſtück beſtätigt leider die Anklage Gardner s
wonach die Grauſamkeiten der Soldateska die Pacificirung
vereitelten durch Aufzählung ungemein zahlreicher Straſthaten
die allerdings kriegsgerichtliche Sühne fanden

Fraukreich
Jm geſtrigen Miniſterrath theilte Delcaſſé ein Schreiben des

Präſidenten Rooſevelt mit in welchem Präſident Loubet
in herzlichſter Weiſe eingeladen wird der im Mai ſtattfindenden
Enthüllung eines Denkmals des Marſchalls Grafen v Rochambeau
in Waſhington beizuwohnen

Aus Paris werden der Frkf Ztg die ſchon jüngſt gemeldeten
Metzeleien im Kongoſtaate beſtätigt Aus Brazzaville vor
liegende Depeſchen vom 10 April beſagen daß die Eingeborenen
die Faktorei doci am Sangha plünderten der Direktor

des Tſchadſees wurde der Leutnant Pradier im Kampfe mit den
Tuaregs getödtet Jn Queſſo ſind zwei Compagnien Senegal
ſchützen eingetroffen eine dritte iſt unterwegs Die Regierung
hofft daß dieſelbe zur Wiederherſtellung der Ruhe genügen

Niederlaude
Königin Wilhelmine iſt erkrankt Das Vaterland ver

öffentlicht folgendes Bulletin vom Dienstag Geſtern abend
and im Haag eine Berathung des Leibarztes der Königin mit

dem Gynäkologen Aalbersberg ſtatt Die Feſtlichkeiten
die zu Ehren des Geburtstages des Prinzen Heinrich der
Niederlande am kommenden Sonnabend ſtattfinden ſollten ſind
deshalb ab geſagt worden

Schtveiz
Die Geſchäfte der Schweizeriſchen Geſandtſchaft in

Nom werden durch den belgiſchen Geſandten van Loo
weitergeführt

Spanien
Jn Cuart nahe bei Valencia fand ein Zuſammenſtoß

zwiſchen Liberalen und Republikanern ſtatt bei
dem 4 Liberale getödtet und 8 Republikaner verletzt wurden
Die Gendarmerie ſtellte die Ordnung wieder her

Eugland
Jm Unterhauſe erklärte geſtern der Erſte Lord des

Schatzes Balfour es liege keine Mittheilung hinſicht
lich der Friedensverhandlungen vor im gegenwärtigen
Stadium könne dies auch nicht der Fall ſein die Regierung
werde ſofort Mittheilungen machen ſobald etwas vorliege das
veröffentlicht werden könne

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Unter zahlreicher Betheiligung iſt geſtern in Wiesbaden

der 20 Kongreß für innere Medizin n worden
Anweſend ſind u a die Profeſſoren v Leyden Berlin Men
delſohnBerlin v Bauer München NaunynStraßburg Leo
Bonn Mannkopf Marburg Nothnagel Wien ſowie ein Ver
treter der öſterreichiſchen Regierung Den Vorſitz führt Pro
feſſor Naunyn

Die Deutſche Shakeſpeare Geſellſchaft ernannte
den amerikaniſchen Botſchafter White in Berlin zum Ehren
mitglied Die Verkündigung erfolgt am 23 April bei der
Jahresverſammlung in Weimax Die Verſammlung wird mit
einem Nachruf auf die Kaiſerin Friedrich eröffnet werden

Die franzöſiſche Akademie beſchloß in ihrer letzten
Arbeitsſitzung das Wörtchen chic das bisher von ihr ver
pönt war ihrem berühmten Diktionär endlich einzu
verleiben Littré ging ihr ſchon vor dreißig Jahren mit dem
Beiſpiel voran

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 14 April
Am 3 Februar d J nachmittags geſchah auf der Chauſſeezwiſchen Brachſtedt und Niemberg ein Geſchirrunfall bei dem

der 25 Jahre alte Geſchirrführer Karl Reichert aus Niemberg
todtgefahren und der Gutsbeſitzer Emil Bennemann aus Brach
ſtedt durch Sturz aus ſeinem Wagen verletzt wurde Wegen
fahrläſſiger Tödtung und fahrläſſiger Körperverletzung hatte ſich
nun der Sarg Hermann Bierende aus Brachſtedt
und der Geſchirrführer Paul Mädicke aus Hohen bei Niem
berg zu verantworten Lehterer iſt noch nicht 18 Jahre alt
Beide Angeklagte ſind unbeſtraft Sie ſollen mit den von ihnen
geleiteten Wagen durch unvorſichtiges Fahren das Durch
gehen der Pferde des Gutsbeſitzers Bennemann verurſacht haben
Es wurde jedoch ſeſtgeſtellt daß die Angeklagten nicht über
mäßig ſchnell gefahren ſeien und auch nicht verſucht hatten
Bennemann s Geſchirre zu überholen Bennemann s Pferde
hatten mehrere Tage im Stall geſtanden waren W
übermüthig und ſcheuten vor dem bloßen Geraſſel der Wagen
Der Staatsanwalt erachtete fahrläſſiges Verſchulden der An

eklagten für erwieſen da anzunehmen ſei daß ſie eine Wett
ahrt angeſtellt hätten wenn auch was zu ihren Gunſten an

genommen werden könne eine Wettfahrt nur mit ihren eigenen
Geſchirren nicht mit den Geſchirren Bennemann s egen
Bierende wurden rn 4 Monate gegen den noch nicht
18 Jahre alten Mädicke 3 Wochen Gefängniß Das Gericht kam
z einer andern Anſichkund erkannte auf Freiſprechung

er Angeklagten

Alles dies B

Labbé wurde ermordet und aufgegeſſen Jn der Gegend J

Der Viltualienhändler Richard Krebs in Diemitz war vhleſigen Schöffengericht von der Anklage Wogen Gade

vergehens freigeſprochen worden wogegen der Staats
anwalt Berufung eingelegt hatte Am 22 Nov hatte K in
ſeinem Laden an einen nicht ermittelten Geſchirrführer für
5 Pfg Schnaps verkauft und geduldet daß der Käufer den
Branntwein im Laden trank was von einem Zeugen bemerkt
worden war der wegen einer kleinen ßabunasdiſferenz mit K
Streit bekommen hatte Jn dem einmaligen Ausſchank von

ranntwein zum Genuß auf der Stelle e Bezahlung hatte
das h noch nicht den Betrlieb des Schankgewerbes
wozu behördliche Erlaubniß erforderlich erblicken können Die
Berufungs Jnſtanz war anderer Anſicht erachtete ein Vergehen
für vorliegend und verurtheilte den Angeklagten zu 5 M Geld
ſtrafe oder 1 Tag Haſt

Ein ungerathener Zyhr der 20 Jahre alte Arbeiter
i Larl Heder hier hatte ſeiner Mutter einer armen

ittwe die ſich als Aufwartefrau durchs Leben ſchlägt und
auch ihrem Sohn noch Unterhalt gewährte arg beſtohlen Er
hatte in der Zeit vom 25 Dezember v J bis Mitte März d J
aus dem Geldkaſten Beträge von 10 bis 30 M entwendet bis
die Erſparniſſe im Betrage von 470 M alle waren Angeblich
wollte der Angeklagte in Noth geweſen ſein er mußte jedoch
zugeben daß er das geſtohlene Geld in lüderlicher Geſellſchaft
durchgebracht hatte em Antrage des Staatsanwalts gemäß
wurde er zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Vom Schöffengericht zu Delitzſch war der Arbeiter Hermann
Bock daſelbſt wegen Hausfriedensbruchs Körper
verletzung Beleidigung und Sachbeſchädigung zu
4 Monaten Gefängniß verurtheilt worden wogegen er wegen
Höhe des Strafmaßes Berufung eingelegt hatte Bock war am
5 Nov v J auf der Fahrt von Lelpzig nach Delitzſch auf
Station Zſchortau da er andere Fahrgäſte beläſtigte vom

eiterfahren ausgeſchloſſen worden Er machte ſich dann anf
dem Bahnhof des Hausfriedensbruchs ſchuldig wurde ins Amts

rnspiß gebracht trat hier den Amtsdiener vor den Leib
chlug in der Zelle ein Fenſter ein zertrat ein Ofenrohr und
beleidigte ſchließlich den herbeigeholten Amtsvorſteher Ritter
gutsbeſitzer Major v Buſſe Zſchortau durch gröbliche Schimpf
reden und Drohungen Der Angeklagte ſchützte ſeine damalige
Trunkenheit vor und daß der Ofen in der Zelle ſtarken Rauch
ausgeſtrömt habe Es erfolgte Verwerfung der Berufung

Provinzialnachrichten
S Thale 14 April Eiſenbahn Magdeburg Quedlin

burg Nordhauſen Verkehrserleichterung VonMagdeburg iſt neuerdings der Vau einer direkten iſcubahn
linie von dort nach Quedlinburg über den Harz nach Nordhauſen
uſw in Auregung gebracht worden Wie verlautet hat zur
Förderung dieſes Planes in Magdeburg bereits eine Beſprechung
ſtattgefunden an der auch Vertreter der intereſſirten größeren
Kommunen theilgenommen haben Zu verſchiedenen malen iſt
an die königl Eiſenbahndirektion die Bitte gerichtet worden im

ntereſſe der Harzbeſucher zwiſchen den Stationen Suderode
und Gernrode einerſeits und Neinſtedt und Thale andererſeits
Wechſelfahrkarten einzurichten Wie verlautet ſoll jetzt Ausſicht
vorhanden ſein daß dieſer Wunſch endlich in Erfüllung geht

O Quedlinburg 15 April Streik Mit dem heutigen
Tage ſind die Maurer in den Ausſtand eingetreten Sie fordern
eine Erhöhung des Stundenlohnes von 32 bezw 33 Pf auf
35 Pf bei 10ſtündiger Arbeitszeit Außerdem verlangen ſie
wenn ſie auswärts beſchäftigt werden und im Sommer be
großer h noch eine beſondere tägliche Zulage Die For
derungen ſind von den Meiſtern abgelehnt worden

m RNordhauſen 15 April Selbſtmord ErtappteWilderer Die Selbſtmorde mehren ſich in erſchreckender
Weiſe Heute iſt wiederum über drei Selbſtmorde in unſerer
Gegend zu berichten Jn Großwerther erhängte ſich am Sonn
tag in der Scheune an einer Leiter die Wittwe Nebelung
Ferner fand man in Oberſpier den Einwohner Lungershauſen
erhängt vor Der dritte Selbſtmord trug ſich in Holzthaleben
zu wo der Schuhmacher Hebeſtreit ſeinem Leben durch Er
hängen ein Ende machte Jm benachbarten Ort Werninge
rode wurdeu zwei Wilderer auf friſcher That ertappt Die
beiden Perſonen ſind ſchon wiederholt wegen gleicher Straf
thaten vorbeſtraft

r Unterteutſchenthal 13 April Kirchenkonzert Ein
ſchöner Kunſtgenuß wurde heute nachmittag in der St Viti
Kirche durch den blinden Orgelvirtuoſen Herrn Hartung nebſt
ſeiner Tochter der Kirchenſängerin Frl Hartung aus Eſchwege
geboten U a kamen einige der großen Fugen für die Orgel
von Seb Bach nebſt Orgelſätzen von Behrens Gäbler c in
herrlicher Weiſe zum Vortrag während Frl Hartung mit ihrer
reinen klangvollen Stimme verſchiedene Arien aus dem Elias
von Mendelsſohn und dem Meſſias von Händel darbot

Saugerhauſfen 14 April Uebermüthige Einbrecher
Kaum iſt in dem Baugeſchäft von A Wünſche ein nächtlicher
Einbruch verübt ſo iſt ein ſolcher jedenfalls von derſelben
Diebesbande in der Nacht zum Sonntag beim Kaufmann
H Winkler Hüttenſtraße ausgeführt worden Hr W begab
ſich erſt gegen 1 Uhr zu Bett Darauf hatten die Diebe
gewartet zwei der Langfinger ſtanden wie von einem Nachbar
beobachtet worden von 10 Uhr an Schmiere Die anderen
nahmen ihren Weg durch den Garten riſſen einige Staketlatten
los und betraten das Gehöft Das Küchenfenſter war zufällig
nicht zugewirbelt darum war das Einſteigen bequem Wein
gläſer und Taſſen die auf dem Fenſterbrett ſtanden wurden

r auf den Hoſ geſtellt Die Diebe gingen nach der
Ladenſtube erbrachen die zum Laden führende Thür und leerten
die Kaſſe die aber nur wenig enthielt Sodann verzehrten ſie
Chokolade eine Anzahl Sooleier mit Moſtrich beſudelten mehrere
Blätter des Schuldbuches mit dem in das Senffaß getauchten

Stempel und ſtrichen die Namen der z Zahl der Schuldner
aus Nachdem dem Liqueur noch S zugeſprochen eine
Schlackwurſt probirt und mehrere Schinken durchſtochen waren
verließen ſie das Haus

S Eilenburg 15 April Der Muldegau Lehrerver
band hielt am Sonnabend ſeine diesjährige Frühjahrs
verſammlung im Schützenhaus hier ab Der Verbands
Vorſitzende Kantor Kirſten Bilterfeld warf einen kurzen
Rückblick auf das vergangene Jahr mit ſelnen Errungenſchaften
für die Lehrer und bedauerte den Rücktritt des Miniſterial
Direktors Dr Kügler von der Fang der Volksſchulabtheilung
im Kultusminiſterium deſſen Wirken die preußiſche Lehrerſchaft
nie vergeſſen werde Lehrer Wehle Crenſitz ſprach ſodann über

Die bisherigen und die neuen Beſtimmungen über Lehrerbildung nebſt einem Streiflicht auf die Forderungen der höheren

Lehranſtalten
i Bad Schmiedeberg 15 April Diebſt ahl Eine Wittwe

U hier hatte 300 den Erlös von dem Verkauf einer Kuh
in ihrer Wohnung aufbewahrt um ſie baldigſt in die Sparkaſſe
zu bringen Geſtern vormittag ſtahl nun ein Arbeſter der erſt
einige Tage bei ihr wohnte das Geld und verſchwand damit

Von der Wethau 15 April Fahrplanänderuung
Der am 1 Mai in Kraft tretende Fahrplan bringt für unſere
Bahnſtrecke Naumburg Teuchern manche wichtige Veränderung
Zunächſt iſt ein Marktzug eingelegt der 10 Uhr 50 Min vorm
von Naumburg nach Stößen zurückfährt Von hier aus erfolgt
die Abfahrt des nächſten Zuges dann 11 Uhr 40 Min mittags in der
Richtung nach Naumburg Dieſe beiden Züge verkehren nur
Mittwochs und Sonnabends und auch nur zwiſchen Stößen und
Naumburg Der Zug 986 der ſonſt 3 Uhr 50 Min nachm inNaumburg abfuhr ſahrt jetzt erſt 5 Uhr 3 Min in Naumburg
ab und gewährt ſo einen günſtigen Anſchluß nach Zeitz

Weißenfels 15 April S tädtiſwes Die Stadk
lver ordneten lehnten in ihrer heute nachmittag abgehaltenen
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ung eine Erhöhung bes Dienſteinkommens des Leiters38 Ler der e Oberrealſchule in Rückſicht auf die
anzielle Lage der Stadt ab man will die Berathungen des
ndtages bezüglich der Zuſchüſſe an die h Schulen ab

warien Für eine Erhöhung des 144 M betragenden Schul
ides konnte man ſich auch nicht entſchließen Zu den Koſtenber ertigſtellung des Umbaus des ſtädtiſchen Krankenhaufes

der 8 auf ca keo ö0o M ſtellt wurden 30,000 M bewilligt
anmburg 15 April Betriebsſtörung Als der erſteP Wer EiſenbergCroſſener Bahnlinie geſtern früh

durch Hartmannsdorf fuhr platzte an der Maſchine ein Dampf
rohr Der Zug blieb mitten im Dorfe ſtehen ſo daß die
Reiſenden zu Fuß nach Bahnhof Croſſen zurückgehen mußten
Von dort aus wurden ſie weiterbefördert

Scheiplitz bei Stößen 15 April Eine aufregende
Scene ſplelte ſich geſtern im hieſigen Wirthshaufe ab Der
Arbeiter W Tietze der hier beim Straßenbau mit beſchäftigt
war und im Wirthshaus einkehrle gerieth mit dem Wirth in
Streit und bedrohte dieſen Obwohl dem T darauf das Lokal
verbolen wurde drang er doch wiederholt auf den Wirth ein und
mißhandelte ihn Als nun einer der Gäſte und die Mutter des
Angegriffenen den Wütherich zurückhalten wollten ſchlug er mit
einem Meſſer um ſich und verletzte Frau Wahren durch einen
Meſſerſtich nicht unerheblich an der linken Hand Erſt dem ver
einigten Eingreifen einiger beherzter Gäſte gelang es den Wirth
zu befreien und den rabigten Menſchen unſchädlich zu machen
Er wurde gefeſſelt und dem nern eingeliefert Am
Abend erfolgte ſeine Ueberführung nach Naumburg

Gräfenhainichen 15 April Ueberfahren Geſtern
nachmittag wurde auf einem wer h zwiſchen hierund Radis der vierjährige Knabe des Arbelters Rieſchick von
ier von dem nach Wittenberg fahrenden Kourierzuge über
ahren und ſofort getödtet Das Kind wollte zu ſeiner Mutter

gehen die auf dem Felde beſchäftigt war Eine ältere
Schweſter die zugegen war konnte den Knaben nicht mehr
zurückhalten

Gehreu 15 April Durch eine Brautkutſche ge
tödtet Jn Herſchdorf wurde ein 4 jähriger Knabe von dem
einen der durchgehenden Pferde einer Brautkutſche durch einen

ſo unglücklich verletzt daß augenblicklich der Tod
eintrat

Orden Svperleihnngen Verllehen wurde Dem Pfarrer Schulz
n Kaltenborn im Kreiſe Jüterbog Luckenwalde dem Knappſchaſts Direktor
l8she ben zu Halberſtodt und dem Eerichtsſchreiber a D Kanzleirath

Müller zu Merſeburg der Rothe Rdler Orden vierter Klaße dem Ritterguts
beſiper Verwaltungsgerichts direktor a D v Nobbe auf Niedertepſſtedt im
Kreiſe Weißenſee der Königliche KronenOrden zweiter Klaſſe mit dem Stern
dem Apothekenbeſitzer Ernſt Echn ze zu Nordhauſen der Königliche Kronen
Orden vierter Klaſſe dem emeritirten Lehrer Koch zu Sömmerda im Kreiſe
Weißenſee derjkidier der Jnheber des Königlichen Haus Ordens von Hohenzollern
dem Steueranfſeher a D Gunder mann zu Walſchleben im Landkreiſe
Erſurt und dem Gerichtsdiener e D Erxleben zu Stendal das Kreuz des
Algemeinen Ehrenzeichent

w Rudolſtadt 14 April Die Eiſenbahnbrücke überdie Schwarza bei Schwarza wird jetzt bedeutend verſtärkt
damit die ſchweren Lokomotiven der Katzhütter Strecke die
bisher in Blanlenburg anusgewechſelt wurden den Zug direkt
bis Rudolſtadt durchführen können

Gera 14 Ang Ein lehrerfreundliches DorfUnter dieſer Spitzmarke ſchreibt die Lehrerzeitung für Thüringen
und Mittel Deutſchland über den Vorort Zwötzen bei Gera
folgendes Jn weiteren Kreiſen iſt der Ort bereits dadurch
bekannt geworden daß er ſeinen zehn Lehrkräften die Gehälter
wiederholt verſpätet das letzte mal erſt nach Eingreifen der
Schulbehörde gezahlt hat Als vor wenigen Jahren alle anderen
rößeren Orte des Fürſtenthums die Gehälter aufbeſſerten lehnte
er Gemeinderath die gewiß nicht unbeſcheidene Bitte um 50 M

Zulage ab Darauf gingen in drei Jahren nach und nach elf
Lehrkräfte weg Recht ſo D Red Recht bezeichnend iſt der
nachſtehende Fall Die Handarbeitslehrerin eine treue und
pflichteifrige junge Dame hatte ſich nach ärztlicher Ausſage
wahrſcheinlich beim Kontrolliren der Handarbeiten durch An
ſteckung eine Krankheit zugezogen von der ſie nach mongte
langem furchtbarem Leiden endlich der Tod erlöſte Der Vor
itzende des Schulvorſtandes und der Rektor ſtellten u a den
ntrag es möge der tiefgebengten Familie ein Kranz geſpendet

werden Der Gemeindevorſtand Görler ſowie zwei von dem
ſozialdemokratiſchen Gemeinderathe gewählte Schulpfleger Wolf
und Kirſchner lehnten den Antrag ab

Vermiſchtes
Ein furchtbares Verbrechen wurde im Rieſengebirge

aufgedeckt Hochwaſſer hatte einen Sack aus Ufer getrieben in
dem eine Leiche eingenäht war Der Kopf war abge
ſchnitten und beide Beine ausgedreht Der Ermordete iſt
der ſeit Weihnachten verſchwundene Arbeiter Oswald Neu
gebaner Die jetzt in Kunnersdorf wohnende Ehefrau des
Neugebauer ſowie deren Liebhaber der Arbeiter Lorenz
wurden wegen dringenden Verdachts der Thäterſchaft ver
haftet Bei der Hausſuchung in der Wohnung des Paares
fand man ein Bündel blutgetränkter Männerkleider

Die Unterſchlaznngen des Paſtors Diſſelzof und ſeine Ver
haftung von der wir berichteten haben im Städtchen
Trebbin und Umgegend große Aufregung hervorgerufen
Diſſelhof war in der Verliner Lebewelt in der er das unter
ſchlagene Geld durchbrachte eine wohlbekannte Perſönlichkeit
Er ſtammt aus einer ſehr angeſehenen Berliner Pfarrer
familie ſein Vater amtirte lange Jahre an der dortigen
Jakobikirche als per und hot ſich in weiten Kreiſen durch
ſein bekanntes Volkslied Nun ade du mein Ueb Heimathland
einen Namen gemacht Diſſelhof machte äußerlich einen ſehr
unanſehnlichen Eindruck

Der frühere Oberleutnant Rüger der wie erinnerlich in
Mörchingen den Hauptmann Adam erſchoß und hierauf zu
ſechs Jahren Zuchthaus verurtheilt wurde lernt im Zuchthaus

Enſisheim die Schloſſe rei Er beabſichtigt nach Verbüßung
er Strafe nach Amerika auszuwandern
Niedergebrannt iſt am Montag abend in Neuhaus bei

Paderborn die Marſtallkaſerne der erſten Schwadron des
r Kaiſer Nikolaus II 1 Weſtf Nr 8 Derchaden iſt bedeutend Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt

Peter man vermuthet Selbſtentzündung von ölgetränktem
atertal
Die bei der Antomobilfahrt am Trieberberg bei Lichten

fels Verunglückten ſind der Fabrikbeſitzer Penſel aus Kulm
bach und der Fabrikbeſitzer Hornſchuh jun aus Forchheim
Erſterer iſt todt letzterer wurde ſchwer verletzt ins Krankenhaus
nach Höchſtadt verbracht

Durch Fener zerſtört wurden wie aus Kaſſel gemeldet wird
eſtern in dem Dorfe Reugersfeld auf der Hohen Rhön ſechs
lnweſen mit 20 Gebänden
Graf Potocki der im Baccarat 2 Millionen verlor und des

wegen vor kurzem zu 1000 Gnulden Strafe und Landesverweiſung
verurtheilt wurde iſt Montag abend unter dem Verdacht zahl
reiche Betrügerelen in Höhe von vielen Taufend Gulden in
Wien Vudapeſt und Deutſchland verübt zu haben verhaftet
worden

a Zoſton ſtarb die Baronin Olſenhauſen eine geborene
merikanerin neben Klara Barkon die einzige Jnhaberin des
r ren Kreuzes in Amerika Sie zeichnete ſich im Kriege
u d muthige Krankenpflegerin aus

ine Fähre verſank wie aus Orſowa gemeldet wird
Kern unweit Adakale Siebzehn Menſchen darunter mehrere

nder fanden ihren Tod in der Donau

Letzte Telegramme
Berlin 16 April Die Tägl Rundſchau meldet Die Vor

lage betr Diätengewährung an die Mitglieder der
Zolltarifkommiſſion ſoll in den nächſten Tagen dem
Reichstage zugehen

Haag 15 April Die Königin Mutter hat ſich nach
Schloß Loo begeben Die Meldung von einer Konſultation
des Gynäkologen Aalbersberg iſt unbegründet

London 15 April Das Unterhaus nahm den Antrag auf
Erhöhung der Stempelabgaben für Cheks Coupons und
Sichtwechſel von 1 auf 2 Penns mit 190 gegen 106 Stimmen an

Folgen des Unwetters in Berlin
Verlin 16 April Die Feuerwehr hat noch ununterbrochen

mit Beſeitigung des Waſſers aus den bei dem vor
geſtrigen Unwetter überſchwemmten Räumen zu thun Die
ſtädtiſche Straßenreinigung beſchäftigte geſtern 1600 Arbeiter
zur Abhilfe der Waſſersnoth Einige Un glücksfälle werden
heute gemeldet Der Pförtner A ſtürzte vor dem Hauſe Havel
bergerſtraße 17 wo ſich das Pflaſter des Bürgerſteiges durch den

Ziehung vom 15 April 1902 vormittags
Nur die Geinne über 232 Mk find den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr
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Ziehung vom 15 April 1902 nachmittays x
Nur die Gewinne äber 232 Bik nd den betreſſenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr
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Regen geſenkt hatte in die Vertieſung und brach den linken Loer
arm Beim Auspumpen eines durch den Regen über
ſchwemmten Kellers im Hauſe Jnvalidenſtraße 132 zerſprang
ein Schwungrad der Dampfpumpe Durch die umhergeſchlen
derten Bruchſtücke wurde eine Arbeiterin ſo ſchwer am Kopſe
verletzt daß ſie nach Anlegung eines Verbandes in die
Charité gebracht werden mußte Außerdem trugen zwel Lehr
linge leichte Verletzungen davon Zahlreiches Vieh iſt beim
Gewitter umgekommen

Nach einer Mittheilung der Königlichen Eiſenbahndirektion
wird die Sperrung der Bahnſtrecke zwiſchen Berlin Stettiner
Bahnhofß und Geſundbrunnen für den Perſonenverkehr
vorausſichtlich am 16 April vormittags beſeitigt ſein
ſo daß ſämmtliche Fern und Vorortzüge der Richtungen
Bernau Stettin und Oranienburg Stralſund von heute
vormittag 11 Uhr ab wieder regelmäßig von und bis Stettiner
Bahnhof verkehren können Die Theilſtrecke Geſundbrunnen
Beuſſelſtraße kann für den Perſonenverkehr vorausſichtlich
erſt am 18 April nachmittags wieder in Vetrieb genommen
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werden Für den Güterzugverkehr iſt ſeit geſtern mittag
die Unterbrechung auf beiden Bahnſtrecken beſeitigt
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53139 3000 372 76 500 403 19 503 600 8 40 44 704

155204 448 704 872
156021 32 42 132 33 56 211 335 539 42 674 157014 185 1000ſ 95 292 97
385 411 520 500 61 768 886 158212 344 457 84 546 625 715 814 912 15900688
135 54 223 11 369 87 417 50 62 609 89 754 945 57

16 98 103 53 en

22

S

t2

c

J

c55 486 555 78 5125 209 515 500 66 s 1000 i 60 685 766 92 50 66 17 1088

e 538 4322 413 72 604 8 869 904 500 675 8
175179 419 34 49 61 63 541 64 1000 83 679 727 29 86 905 1000

1 1786023 235 3453 500 33 746 1000 1794094 646 700 3000 905 73
74 332 574 751 512 931 177012 74 282 453 966

18031 230 392 89 95 516 I9 25 29 2 651 75 181534 55 835 182042
225 26 41 487 578 670 709 855 183087 273 500 371 551 617 869 1500

184101 213 80 201 67 464 541 642 500 759 3000 185013 249 340 44 425
577 609 55 73 901 186078 243 341 51 1000 435 531 95 692 827 51 973
187616 69 208 500 416 I8 23 501 s 738 875 9541 65 188006 100 000

25 134 900 539 63 754 996 189128 206 28 39 448 74 79 517 e
190003 65 208 61 74 314 h 13000 57 629 191010 149 403 5003h
3000 89 225 41 So 70 192682 68 i 148 60 515 Fs 916 193074 I

3 u 1950 378 v 186189 93 5 28 415 5 502 7 59 75
23 3 z W ſie 32 19 61 206 1000 72155 824 8 S 221 300 97 64i 702 52 86 a200072 190 43 287 99 301 78 500 416 563 66 628 902 5 e
201i12 J 345 i 0 588 600 973 202066 27911000 10203080 423 45 561 85 607 70 204130 225 419 205022 103 2584 89

588 e i S 520 901 19 2060612 171 494 50 S 1000 656 786 8
972 207007 170 228 1000 449 83 3000 612 741 47 75 821 87 20
500 161 75 285 398 158 3000 661 809 81 903 209229 9 307 633 987

43 72 78 l W 70 500 220 405 13 502 9009 668 84 9000 7541 896 966 211025o e W 3000 72 7 53348 85 855 213033 139 236 89 326 79 516 604 736 40 813 19 26 214637
52 135 w J 42 97 757 80 938 42 215092 53 246 434 409 59 640 68 735

e ee a h h e n v 50 99070 W h S G e v 22 n 1 33 210 16 27 739
10024 95 537 803 4 5 29 500 37 88 717 ſ1o000 880 101083 242 n e 22325 10204 210 t du es o t e S n 33 80 e h o 265 228003 Goo er n 46 272

104006 369 608 500 705 98 975 10007 205 12 52 314 485 655 56 790 72900 5 e J t106119 93 233 41 359 92 612 732 899 3000 927 76 107652 289 466 774 Jm Gewinnrade vertichen 1 Eewinn zu 800 000 Mk 2 zu 200 000 Me
802 900 39 108002 152 53 300 3009 20 450 5608 80 90 692 65 721 49 2 zu 150 000 Mt 1 zu 100 900 Mk 0 zu

7 80 109020 41 84 203 403 45 514 24 608 18 500 777 93 994
110170 92 1000 290 68 569 88 609 91

e r h

1110809 182 901 407 524 690

S Kanflooſe i und e für die lanfende Ziehnng ſind bei den Könisl Lotterie Einnehmern zu baben R

C 2 zu 75 000 Mk 2 zu 50 600 Mk 1z0 o Mk 19 zu 15000 Mk 34 zu 10000 Mk 07 u vöod t 1002 m 2000
Mk 1940 zu 1000 Mk 22d2 zu 600 Markt



Wetter Ansſichten
warteauf Grund der Berichte der Deutſchen aw deheten

17 April Milde wolkig mit Sonnenſchein Strichweiſe

eürt i18 April Wotlkig theils heiter Regen Windig Milde
Metereologiſche Station zu Galle

7 15 April 16 April9 Uhr 12 Rin ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 758,0 757,8re gelins Gel FFen vt Iwunder do s oMaximum der Temperatur am 15 April 13 07 CViinimum in der Nacht vom 15 April zum 16 April 4,12 0
Niederſchläge am 16 April 7 Uhr morgens ,9 m

ehe
IIandel Gewerbe und Verkehr

Die Kattowitter Akt Ges für Bergbau und Eisen
hüttenhetrieb wird wahrscheinlich nur 12 Proz Vorj 14 Proz
Dividende veritheilen

Sobnitzer Papierfabrik In einer in Berlin abgehaltenen
Zusammenkunft des Aufsiehtsraths und verschiedener Haupigläubiger
der Gesellschaft mit dem Vertreter einer Grossbank r

werden wodurch die Sani rung des VUoternehmens gesicher
ersoheint

Niederlausitzer Kohlenwerke Der Absechluss ergiebtt
einen Robgewinn von 878,457 Al Nach Abschreibung in Höhe von
341,448 AI sollen den Reserven 304,600 M zugeführt und 129 020 Al
einem Dividendenergünzungsfonds überwiesen werden Dis Pividende
Wird mit 8 Proz V 2 Proz in Vorschlag gebracht Um der ver
sehlechterten Alarktlage zu begegnen und den Brikettvertrieb vortheil
hatter zu gesta ten soll der Sitz der Gesellschat nach Berlin verlegt
und dort ein Centralverkaufsburean errichtet werden Für diese
Zwecke und um in der Sommerzeit s0 weit nöthig die Lagerung dor
Produktion für eigene Rechnung vornehmen zu können sowie für die
Ausdehnung des Z egeleibetriebes wird beautragt das Grundkapital um
1 Mill M zu erhöhen die den Besitzern der bisherigen Aktien auf je
300 A mit 1000 I al pari plus 83 Proz für Unkosten angeboten
werden sollen

Die Obersehlesische Eisenbahnbedarfs Akt Ges
zielte einen Gewinn von 1,955,158 Mer Der Aufsichtsrath schlägt vor1 148,371 zu Ab chreibungen zu verwenden 3 Proz Dividende

V 9 Proz zu vertheilen und 139,189 Bl vorzutrggen
In der Hauptversammlung der Breslauer Diskontobanuk

Wurden sümmtliche Anträge einstimmig angenommen und der Vertrag
wit der Darmstädter Bank genehmigt

Betretſs der Ve reinigten Kammerich schen Werke in
Berlin verlautet gerüchtweise von einer geplanten Zuzahlung von
u 2 J 125 3 Proz auf die Aktien

Eisenbahn Einnahmen Prince Henribahn erzstes
April Drittel 122,219 Fres mehr 20,700 Fres HMittelmeerbahn
mer 174,227 Lire

Eesen Ruhr 14 April Kohblenmarkt Stille Marktlags
BRlo de Januelro 14 April Wechzel auf London 13

Busenos Alres 14 April Goldagio 142,45

Zzahlungs Biunstellangen
S 2Namen Wohnort m S S zgorioht v ve l A

Bresl Werzeugmaschin
Fabr u Eisengiesserei
Paul Cohnstaedt Breslau Breslau 74 6 5 23 6Rob Rosendahl Kfm Erle Buar W 4 5 24 4 22 5Albert Aleyer kfm Erlo Buer W 65 4 5 24 4 22 5

A W hirke Bäückermstr

chlase Döhlen Döhlen 4 26 5 5 16 6B L AlIartin FabrikantKley Dortmund 4 6 5 13 6Am Aug W verw Franke
geb Weichert Ala
teriatwagrenhandlung Limbach Limbach 4 30 4 13 5 13 5E Krause jun Tischlerm Weida Weida 8 2 4 55 5Comm Ges O Die terichl Verden Werden 4 3 5 5

C Lud E Stempel
Gürtuereibesitzer Zwenkan Zwenkau 4 6 24 4 35 6

nrit an Froduktenberlehte
Getreide Mühlen Erzeugnisse u s w

New Vor k 15 April lelegr Kother Winterweizen
loco 87 rig Vtirung 84 79778 Juli 80 78 /4 September 78 782/9 Ia i s Aai 68
2 71 7 J F 553 S e67 Juli 67 k6 de tember 66 65 Alle hl 2 90 2,85

Getreidefraclht 1
hie al 5 April T ale o Iai 737, 772Oh le a o 15 April lelegr W wizen BIai 737, 72 Juli

74 73 a Mai 627 62Berlin April Früh markt Amtl Notirungen Weizenloc inl Sommer 170 171 Balin Roggen loco inlind 747 148 ab
Hahn Gerste Leichte inländ Futtergerste 132 136 do schwere
1 a les frei Wagen und ab Bahn do russische 127 132 frei426
Wagen Hafer Mäark weckl u pomm fein 165 172 do preuss
mittel 158 164 do pos u schles mittel 153 164 do gering 154
bis 157 alles frei Wagen und av Bahn kiz i s Amerik mixech
148 149 do runder 122 132 alles frei Vagen Erbsen Inländ
Futterwaare 172 180 do russ 172 Welzenmeht 0 loco
21 224,00 Roggenmehl O u 1 loco 18,75 19,9 Weizen
i nie grohe 22 89 do feine 9,4 89 Roggenkleie 9,50

is 9,80
Loipeig 15 April Wer zen per 1000 Kg neito inländ alter 170

175 bez u Br do geringer N bez u Br do neuerI bez u Br aus ländischer 174 178 M bez u Br Ruhig
en per 1009 kg uetto hiesiger 144 146 A bez u Br neuer

bez u Br preussiseher und Posener I bez u Br
ausländ I 2 31 Br Ruhsz Gerste per 1000 kg neitoBraugerste hiesige 145 159 31 bez u Br Kähl und Futferwanrs
122 142 41 bez u Br Hater per 1660 kg netto inländischer
158 165 bez u Br auslindischer M bez u Br Ruhig
Danzig April Weizen loco unverändert Emsstz 30 Fo do

ialänd hochkb u weiss 18 c0 do inländ hellb 178,02 do TFransit
9ehb und vweiss 147 do hellb 140 do Termin zu freiemVerkehr per Sept do Transit per Aug Regulirungspreis zu

lresem erkehr Koggen loco höher inländ 145 0 russ
unu poln zum Trausit 1097,56 do Termin per Aug Reguli

e hzeis zum freien Verkehr r Gerste grosse 660 700 Gramm
Gerte kleine 625 660 120,00 Hafer inländ 152 155,90

Königsberg 15 April Weizen ruhig Roggen unverändert do
e Zollgewicht 141 alter zur Saat
n kleine Gerate ruhig grosse af iedrih Zeit o g Hafer niedriger do loco per

Antwerpen 15 rri eien u 12 April Weizen behauptet Roggen behanptet Hater

Petersburg 15 April Weizen pr il i95 Hafer pr April 9,40 pr Aprit Kogpen pr Aprit
Liverpool 5 Apail Weizenma r Pence höher alle einschl en 2iehl 1 ah Mais amerle

Hall I April Weizen nur zu höheren Preis eBudgets Ausländicher Weizen ruhig aber panaupiet erbAlttoh infolge

Zucker

9900 Jarazucker Ioco zRuhig 8 nom RübenrohLondon 15 Apxil
zucker loco 6 eh 46 d

per Alai 35,25 per Juli 35,75 por Sopt 36,50 per Doz 87,20
Behauptot

Potroleum
d amburg 15 April Petroleum ruhig Silandard whlis looo

Aiworpon 15 April Sehlunberieht Raktinlrtes r wolas
loco 17,50 Geos u Hr per April 17,50 Br per Alai 17,75 Br
per Juni 17 75 Hr Fest

New VWork 15 April r Pelroleum Standard whito in
New Vork 7,252 do in Philadelphia 7,15 do Reßned 6,30 in Cases
do Credit Balances at Oil City 1,15

Oelsaaten Oele TFettwaaren
New Vork 15 April Telegr Schmalz Western steam 10,10

10,10 do Rohe und Brothers 10,25 10,25 g
Chleago 15 April Telegr Schmalz Mai 9,75 9,75

Juli 9,87 9,85
L eipzig 15 April Raps per 1000 kg M bez u Br Rapr

o n

kuchen er 100 kg netto ß r Rüböl roßesper 100 kg nettio ohne Fass klüssiges 55,99 Al nom gefrorenes
M Br Ruhb

Rüböl unverzolli ruhig loco 56 20
Wilcox in Tubse und Firkins

Speck fest

Hamburg 15 April
Bremen 15 April Schmult stetig

49 Pfg andere Marken in Doppeleimern 5012 Pfg
Short elear März Abladung 48 Pfg extra lang 47 Pfg

Paris 15 April Schlussbericht Küböl ruhig April 61,53
Mai 69 59 Mai Aug 69 90 Sept Dez 59 50

Aniwerpen 15 April Schmalz por April 121,00

Sohiffkenaohriohten
Bewegungen der Reichs Post Dampfer der Deut schen

Ost Akrika Linie König auf Heimreise 11 von issabon

W eiwar l von Frewantle nach Adelaide Roland von Brasilien
Baltimore in Bremerhaven

11 St Vincent irt Dresden naoh Baltimore best II Kaponry rt en noyer 11 3
önigin L uise von Sidney nach König Albert IIin Vokohama Hoeidelberg 10 io Rio de Janeiro Darmitry vom

La Plata 11 in Aniwerpen

Wargeratände bedeutet äder anter Null
Saale and UVnatrat Fall Woehr

Reiehstag auf Heiwreise II von Lissabon Präsident auf

a Bremen 12 April Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Halle von Brasilien II in Antwerpen

Ausreise 11 von Neagpel
moeldot
burg

Artorn Brückenpegol 14 April 1,46 15 April 41,59 xWoianontols Oberperel 2,66 2,588 2
do Umerpegoel 7 4 1,24 1,283 4Trotha J 4 15 2,64 16 2,54 7 TAlsleben Oherpegeol 14 4 2 53 ſ15 2,62

do Unterpegel 2 2,53 1060Bernburg 9 2,05 2 2,11 6Kalbe Guecpegel 4 1,68 1,866 2 S
do Unlterpegel e 4 1,94 e 4 1,904 S

Moldan Iaer Bger Blhbe
April ralſſWuohnrſ April Fall Wnebs

Budweis I14 4 0,42 2 Torgau lö 57 3
Dreag 0,46 s Wienberg 60 10Junghunzlau 40,72 23 Roezlau 2,20 13lnun 955 S IBarby 2,72Pardublia o 9 lagdeburg 2,40 7
Brandels 1,02 4 PIangermünde 8,30 12
Melnik 0,62 Wienberge 3,17 10oitmerlis 4051 1 Dömliz Peg 14 2,89 4Anssig I15 4 1,02 5 auenburg 15 5 2811 31
D andlen 943 SAuaslg 15 April Von den oberen Plätzen werden 122 em Wuchs go

IHeutige Fahriieke Zoll östorr Mass, Fraoht unoh Magdie

7 Parie 15 April Rohzucker ruhbig so jti17354 Weisser Zucker ruhig Nr 3 /är h e
Mai 212 per Mai Aug 21 per OKt Jan 225,

Namburg 16 April nnburg 1 pril Kalflee ruhig Umszatz 2005 SeHamburg 15 April Vormitiagehbericht Good avel l er 8Mai 29,25 Gd Sepr 80,25 Gd PDez 31,00 Od März Aine da
Eehauptet

amhburg 15 AprlI a ende 6 Uhr Kaffeee good average Bantospt 20,25 BDez 31,50 Gd Mira 31,70 G3per Mai 29,25 G

r rermeterdam 35 April Java Kaffee good ordiHarre 15 April Behluesbericht le eu Bericht der Hamburger FirwFeſmann LZiegler u Co Koffee good average Santos per Apmn 3505

nnd Mit Unterhaltungsblatto

ppeln z J 13 er Arundse Qui fre Z Bergwerks u KRäbtten Ces
n Drenstein Loppe ob do do VI Wieberg 77 TBei liner Börse ſein Gram a Mhasw gi/2 Heuts Fp B Pfd VI à 100,00be6 t t rn
t x 0 l Arenberg Bergwerk 45 511,595vom 15 April angerhüuser AMAlasch I15 1200 00b26 do I u Ia conv 4 100 30526 d 120 60Saxonig Coment 3 091 720 do X unkdb 19 8 101,25626 e le wer 1 77 be

Ergänzung zu den telegr FSehäſffer u Walecker o 48 502 o XI n XII 1910 4 101 s e h
Meldungen im gestr Abendblatt Schlesische Cement 692 37 IIamb 251 310 unk 19051 1 100 75h46 Concordis Bergweric 25 267 0060

e h näustr 8 233 o unk bis 1900 S Consäiäat Bergw G 27
Bank Disconto Jrenteng nie 0 141 762 T 31 Consol Marie 4581,00bzD10 s nis do S 46 190 u 8,80Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stelftiner Cham Didier 18 247,00b2 40 nite u Con a/2 r

Amstord 3 Brüssel 3 Wien 54Sudenburg Alnschin O 64 00 an Bea 324 97,506 Eicgn rePeter sb 4172 Ton 3 Paris 3Ver Köln Koittir Palv ſt2 192 o ann Bod Pf I uk 1804 3 95 HarzerEisen w Lit A B 3 756 1062äreinrauere Arten 7 vo Mnowrast Steingaluvil 123 8920r r e e h 11, 155,50 20Deutsche TFonds u Staatspap Westtf Draht Industrie 10 157 75620 à 3 4 101 o000 1 7er a an Wiitener Guss 12 170 50 do IV VI z n J c COb aBarmer Stadtanleilio 3/2 838 405 u 50 z Hyp B VII 1906 7 IIeopoldsgr Fäderitz 02,00b2Berliner Stadt Obl 3u2 o5 van ine n u e a F 2 nisse Tiethan konv 249 006
do do 16892 32 do VIII IX J u 5 e St Hr 3Maxdeburger st Anl 3/2 99,303 Deuteche Kisenb Prior OhbligMlein conv a deburg Bergwerk 15,00 bado do neue h e ior Oblig do Serie It 1 150 Marienhütte Kotrenan 671 405

Westpr Proy Anl 32 104 60 ertm Grönan 40 unkäb bis 1905 277 28 o 3end ch wert St Pr 4 92,00620Bad Stagts Eis Anl 32 100 30b20 ruh Südlbnbn 4 do unkdb bis 1907 37 96 00u20 Niederl Kohlen 8 1112 00620
3ayrische Anleihe 3/2 100,293 do Em VI I00 40B Rhein Stahiw Lit C 10 152 00b20Brunnsei 20 Inrer 130 so enteehe Zisenb St Prior do Em VII un v igoé 5 101 50620 Sehleciseh Zinkhütten 16

Köln Alind Fr Anilt 39/2 139 h Breatuu Waersehan 4 683 50620 do Prüm Pkdbr à Stadtberger Hütte 12 136,006
Hamb 59 Tulr I ose 3 133 496 en H 81/2 178 106 Nordd Gr Cred PIab SMeininger 7 Leose 29,750 Murienhb Allawknwe 5 do IV V ukb b 1903 27 w1jW n 7 alt ca 106 3 l wrangsis 352 98 70 b 0hbIlig v Industr u Bergw GesOldenb 40 Thir Hote 3 120,286 Oetreuss Bütnaln 5 106,300 Ostpreussſsehe T A65

S m e Pom II VI 1900 ukx Allg Flektr Gesellsch 4 100 10620Ausländische Fonds Bisonb Prior Obligationen ad Vrr Viri 1001 r S e e i S
I T tn Fis Obl St gar 5 66,2566 do IX X 19 6 uk J Aschersleb Kaliwerke 4 100,25Angent Gold Anl W au/2 71,30620 do blicielmneeri r 4 100 00bz26 do XI XII 1908 uk 71 89,50b26 Bochumer Gussstahl 4

e r e h itz do II III 1506 uk 2 83,60626 Hessauer Gas 10e 506Barletta 100Iire T zu 92,600 es F Sia 4 391 so Posen 102 70 Dortmunder Union 65 1110,60PBakar Stadt Anl 1884 22 32 ar p c 5 I112,500 Eletr Lieht u Krattdo do 1688 /2 92 29 a do Ergänznngsn 3 2 300 Fr II re 110 6 107,250 m W g 41/2 100,750nene oirer on e ſie e V älr 100 9 109 000 r her Perl u zu 98 oninesis J 5/2 esterr Lok 1062 rh e 3 6 105,00 do Norg westwahn 5 108 750 äo XIV ukb 1905 a 100,7 Ob Hamb acketfahrt 4 102,100
do do Kieine 105,00B Südöster Bahn Lomb 3 84,606b2 do ukb 1904 4 3 w Fr Krupp Obl 101 900
4o v 1896 6 99,756261 do Obligationen 5 102 50626 XVIII ukb 1910 5 121 40 b Laurahütte 312 95,300do 1898 A/2 90,008 Ung Nordostb Gold 0 41/2 101,75620 o I wieb 18511 102 25 Faphta Obligationen 4973 99,200

Egypisehe priv Anl do Hisenb S A Er Ceutrb Ptäbr 1905 S 97 22 Serädeutscher Taovd 108 2
Freiburg 15 Fr Loose Kosl Woronesech Obl 4 S o r 7 87 000 e erjeeh 20 60 K Cherk As OblI 60 à Pr P A B n r G 87 000 Zeitzer KisengieseorelKetten Bank Alcttondo Monopol Anl e Fiew Woran 45 a e s vo Bank d Berl K s 140 00J Gud nil 1 38 35b26 MAlosco Kursk a 0 cio pr t an erl assen v 3 xtiven Schin i88 4 75 20 Mosco Rjüaan 4 I100 2062 Pr Pfädbr Bk k 1905 r 25 Berg Märk B i Elbt 83/2 151,906

do do 4 75 2 M Smolens 5 99 20626 do XVIII ukdhb 1908 Börsen Handeisverein 95 102 006
Mailänd 10 ILire Ioso 18,806 Orel Griäsi 1889 4 99,0062 do XIX ukdb 18909 101 10 u Cob Goth Kredit Ges 4 86,106
Mexikaner Anl à 100 5 100 90b2 Rfäsan Koslow 4 090 2562 fdo XXu XXI uk 1910 S 102 hl Cöln W u Komm /2 88,500

do à 20 5 101,00b2 Rjüsan Uralsk gar ukd o Kleinb Obl b 1904 292 35 100 Danziger Privathank 7Norweg Stants Anl 88 3 b 1909 4 do 9 b 1908 a 100 109 Deutsche Grundschuld 7 7 7
Oesterr ober i vegs 4 153 10 Rjaschk Morczans 5 989,00 a do Comm 61 b 1907 3/2 99,000 do Eftfekt B Hahm 13 105 106
Rumaän Anleihe oi 4 683 20 b Kybinske Bologoye 4 99,20 do do Em II unk 1910 103 500 o Hypoth B Berl 62 119,501

do do mittlere 483 4062 Kuss Südwesſbahn 4 99,0002 Rh W Bder I III V Dresdener Bankverein 5/2 105 75620do do kleine 4 834öb Hranskankasisehe ukb b 1905 4 196 7 Essener Kredit 8 11144,9962B
Russ Gold R 1884 8715 Warschau Wiener 10er 4 p II u IV b 190 a 35,350 Gothaer Privatbank 6 1129,506
do Orient Anl Ir 4 100 20620 do IX Ser 4 98,50b201 VI ukdb 1908 242 25 9020 do Grundkreditb 7 25,90626
do 40 III 4 Wladikawskas Oblig 4 99,00b2 VII unkdb 1908 1 103,09 Hamburg Hypoth B 8 1I155,756do Njcolni Oblig 4 do unkdb b 1903 4 99,00b20 Ter ukdb 191 101,70 b Mereineb 6 i g9
io Boden Kredit 5 116 7562 MManitoh 1933 4 113 600 I8ächsische T ipziger Bank fr Z 6,80520s z v ar r 7 erikere Fee 1921 z do 92,706 abeeker Kommerzhb 62/3 132,800

Russ Prän Anl 1804 5 406 50620 do Pref 4 do i 89,50 r Privathb 0 93do do 18661 5 do Gen Iien e Westpr ritt I I B Nordd Grund Kredit 5 94,000Schwed St Anl 1836 u o ouis u 8 Fr rz 1931 l Pommersche 1 103 756 Pomm Hyp Br 0 1760620
do do 1890 21/2 99 50 do do do 5 97 20b20 S Posensche 1 103 8962 Pr Kyp B Spielb 0 10 50b2
do Hyp Ptdbr 1878 cCentral Paciſie z Freussische 4 1103,90 be Preuss Pfandbr Bk 7 la o 20Türkisclie Anleihe D 25 o T S Siehslrehe 1 z Kheiniseche Bank o 44,406do Administ 5 100 900 et i r lSohlesisehe 4 1103 406 Wilhelma Algd Allg U 162/3

0 a 5e n e ger n ran 18 i ee u I A 41/2 101,300 ortug Eisonb O 1886 3 68 Lectpalgear RKöreas 15 Aprilo frKk 698 106 e Ztdo e n de 312 89 006 1889 4 006 t M t MT Sächz Rent Anl s 2299 65 2Industrie Aktien Ziaenbahn Stamm Aktien do e tand Se je ih Iſrie I öä8 do 500 99 70 cA G f Anſinfabre Anchen Mastricht 772 124 50026 u 9706 4 do Em 1375 101 396dämirgisgartemea A nanterzier u e e n atohl iS8ironynnaburger Steingut klhberat Blankenb e 3 0 6kon v 0550Am mee ojegnt 1i So räh ev Wort 4 do 67 kv 40 500 100 956 52 Altb Landonlig 3000 109 756
Braunschweiger Jute 10 155,506 e a Landrentenbr 700 100 505 31/2 do do 500 100 756
Berl Anh Maschinen 14 187 006 Ausländ Risenb Stamm u vBerl Charl Bau V m T 578 966 Stamm Prior Aktien 13 Aue V ten r W L gir 113 509
Berliner Bockbrauerei ſo 161 602 ecer 377 T nis el 900 fl 293 00P Plektr Werkeſlls2

J Konies ussig z o elektr Strassb opdo Brauerei Königst 5 107,19 ussig Teplitz 134 n Böhm Nordbnhn 51 a elektr St b 72 odo Union ratweil 5 o re Böhmmiseche Nordbahn 73 Buschtiehrad Lt A 2560,00B /2 do Gr elektr Strassb 145 75
Brs Eisenb W Linke 1au 179 Galiz Karl Ludw 5 do do B 246 996 do Bierbr Riebeck 206 506
Breslauer Oelwerke 31/2 63 6 oben Graz Köfluch 7 I 5 t Galiz K Ludw B 8/3 Lpz2 Kammgarnsp 174,503

do Strassenbahn n 175 256 Kaschau Oderberg 4 S Uraz Kötloch 125 006 i do AManlzt Schkeud 167,256t n Kronpr Rud St Sen 4 1/2 Marienburg Alla wen 71,200 0 do Wollkämmegei
Cement Ban Ges Berl r u Lemhberg Czernowitz T in 90 M Mansfelder Kuxe 29 00 bCharlottb Wasserwerk 13/4 282 9062 esterr Nord a e tv isen b St P Akt 18 anmhurChem Fahr Schering 10 1965 rr I r u 6 hux hodonb I 6 Nanmhburger Braunka 40 Elbethalb 6 n e e Portl Cement HalleChemn Masch Zimm n 212 Südlösterreich omb 28 17,506 da e in 7 9 Suehs Kamms, 66 00

ehe e ar ar Suen fiarim, 133 000hie in ſes les e rungor Domhrons 8 Div an u Kredit Aut 9 Süehs WebetuhlPieche Jateepinnerei 9 121 b urst Kiom alig D Kr A Epr 176 250201 15 Sehönverr 122 00
Elberfeld Farbentabr 18 223 00 t arrehan Terespol 5 4 Dresdenor Bank e o Tr n r
Erämannagort Spinn 9 60 ren Wien S Goihner Privasb i27,006 8 S pnür B er 242 2077
Freund Masch KLonv 12 280,006 Gotthrru bein T 6 kro Z leipriger Bank 0,896 8 4 ur s Prior 136 250
Görlitzer Eisenbbed 18 220,026 al Meridionaux 6 do Hypoth B 127,506 11 Zeitror Par u 130 dHagener Gussstahl 6 67,o00 ten ämhburg o 9 do Kred u Sparb 48,00 oObpliz 99e Se r 4 Säc Bank do do Oblig 99,250Hansa Dampfschiff 14 125 och Fentralbuhn 95 8 Zu a ſo c Zuekerkfabr Glanzig 109,250Harburg Wien Gummi 29 2419,906201 do Nordosthahn 42 ickauer 110 Co 20 Zuekerraft Halle 162 006
Harkort St Pr Konv 7 108,756 do Unionhbahn 41/4 Div Industvrie Pa ier 7 g Sdo Brüchenb konv 117,80B Westsicilianische Anl 4 30,00 r 4 ch w x 119007 5 Ausl Bisonb Pr Ohl
do do St Pr emun erez im 15 /2 Aussig Teplitzer 95 6060r Th Eiseng 109,806 Hypoth Pfand u Rentenbrief w War ehe 55 500 Böhm r a
Cöln Müsener De 5 /o do Schldvsehr clo 0 0Kurtüretend des Lia kr Z i r 2 5 s e os 760 3Buschtiehr 1826 8tfr 100 520
Ia Veloce Ital D U ix i v 312 90,750 2 M V 98,700 do do 20Ludw Iöwe Co 12 VI u x V 4 100,6020 T Fonilerm Em 18681/72 108,608jialzerei Wrede in por n e vMagdeburger Baunbank 5 7 VII wir u e r ter W r Dox Rodenbueh 81 500

7222 ermanvia Se ulaschin Breuer e D O K R IV r 110 372 100,60620 881/2 0 2 uNeue Boden A G 6 Zu do do Pr A I 900006 4/2 Oraz Kötlacher 71,0007 do do V rrz I 100,70 8 do do do II 831,006 6 R 367Nenroder Kunstanstalt 82 do VI 4 do Em v 1871 u 72 103,675dienen E A abg 2 tceeeeeteeeeeeeeeeecccileeeeeeeeeNordd Eiswerke 2 do VIII 8 b 1905 ette Hihaeh G AKt 79,0596 2 Prog Dux Gold8 1905ukb 32 96,250 9/2 Körbisd Zuckertb 103 don 6 do GoldOmnibus Gesellschaft 18 do X u IXa bis 9nr l 4 96 80b20l Gu/4 eipa Baubank 104,000 o Prag arveu

n


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1902


